
Das Gelbe Blatt 
Informationen der Woche  

Ab 24. Dezember 2023     

Unsere kommenden Gottesdienste :  
 

Sonntag, 24. Dezember 2023 , 4. Advent  

- Heiligabend - 
 

16.00 Uhr Rottenburg Ev. Kirche,  

Gottesdienst  mit Krippenspiel (Pfrin. Luz/KiKi) 

16.00 Uhr Wurmlingen St. Briccius,  

Ökumenisches Krippenspiel  

16.00 Uhr Kiebingen HeiligGeist-Kirche,  

Ökumenische Krippenspielfeier  

(Pfr.i.R. Waßmann/Offizial Weisshaar) 

16.00 Uhr Wendelsheim Dorfplatz,  

Ökum. Krippenspiel (Pfr. Just-Deus/Pfr. David) 

18.00 Uhr Rottenburg Ev. Kirche,  

Christvesper mit dem Posaunenchor  

(Pfr. Just-Deus) 

18.00 Uhr Kiebingen HeiligGeist-Kirche,  

Ökumenische Christvesper  

(Pfrin. Luz/Offizial Weisshaar) 

18.00 Uhr Wurmlingen Gemeindehaus, Christves-

per (Pfrin. Fetzer) 

22.00 Uhr Rottenburg Ev. Kirche,  

Christmette (Pfrin. Fetzer) 
 

 

25. Dezember – Christfest 

10.15 Uhr Rottenburg Ev. Kirche,  

Gottesdienst in Form der  

Evangelischen Messe (Pfr. Just-Deus) 
 

 

26. Dezember – 2. Weihnachtstag 

10.15 Uhr Rottenburg Ev. Kirche,  

Sing-Gottesdienst mit dem Kirchenchor  

(Pfrin. Luz) 
 

Wochenspruch:  „Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk  

 widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus,  

4.  Advent—Heiligabend  Ab KW 52 

 

31. Dezember – Silvester 

17.00 Uhr Rottenburg Marktplatz,  

Ökumenischer Gottesdienst mit der Stadtkapelle, 

dem Ev. Kirchenchor und dem Kirchenchor St. Mo-

riz  (Pfrin. Luz/Pfr. Rennemann) 
 

1. Januar 2024  – Neujahr 

18.00 Uhr Rottenburg Ev. Kirche,  

Gottesdienst mit weihnachtlichen Geschichten zur 

Jahreslosung und besonderer musikal. Gestaltung 

mit Flötistin Marion Fahrenkämper und Ingo 

Andruschkewitsch an der Gitarre  (Pfrin. Fetzer) 
 

6. Januar 2024  – Epiphanias 

10.15 Uhr Rottenburg Ev. Kirche,  

Gottesdienst (Pfrin. Fetzer) 
 

Sonntag, 7. Januar 2024  –  

1. Sonntag nach Epiphanias 

9.00 Uhr Wurmlingen Gemeindehaus,  

Gottesdienst (Pfr. Just-Deus) 

10.15 Uhr Rottenburg Ev. Kirche,  

Gottesdienst (Pfr. Just-Deus) Mit Einsetzung von Bar-

bara Kafili als Kirchengemeinderätin und von Tabea 

Cornel  ins Mesneramt 

19.30 Uhr Morizkirche, ökumen. Taizégebet 



Trotzdem 

Trotzdem ist ein widerständiges Wort. Es kann auf die Nerven gehen, unnachgiebig in seinem beharrlichen 

Insistieren. Man kann es aber auch als etwas hören, das nicht aufgibt, das immer wieder die Kraft findet, 

doch einen Anlauf zu wagen, es doch noch einmal zu versuchen. So, wie Gott es tut. Mit uns. Mit mir. Gott 

hört nicht auf, uns Menschen zu lieben. Sein Trotzdem feiern wir in diesen Tagen. Sein Trotzdem ist zart und 

liebevoll, versöhnend und frieden-stif-tend. Sein Trotzdem ist ohnmächtig und machtvoll zugleich.  

Trotz allem, was uns den Mut und die Kraft raubt. Trotz allem, was mir Angst macht und mich lähmt. Trotz 

allem, wo Hass und Lüge um sich greifen. Trotz aller Zerstörung von Natur und Klima. Trotz allem hält er an 

uns und seiner Welt fest. Trotz allem legt er ihr seine ermutigend-widerständige Liebe in die Krippe von 

Bethlehem.  

Die Liebe, die es so oft schwer hat und der ich doch so sehnlich Raum geben möchte in meinem Leben, in 

unserer Welt. Wie kann ich Platz für die Liebe schaffen und ihrer leisen Stimme Gehör verleihen? Wie kann 

ich Türen offenhalten für jene, die im Kraftfeld der Liebe leben und die 

Welt auf sanfte Weise verän-dern?  

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ sagt uns die Jahreslosung für 2024 

aus dem 1. Korin-ther-brief. Ob mir das gelingt? Alles? Ich will zumindest 

damit anfangen. Denn Gott macht diesen Anfang der Liebe mit mir. Und 

ich nehme dies als mein kostbarstes Weihnachts-ge-schenk und will da-

mit ein Gegengewicht setzen, wo immer ich kann. Mein Trotzdem: es 

soll nicht nervtötend und nur auf das eigene Bedürfnis ausgerichtet sein, 

sondern eine liebe- und hoffnungsfrohe Beharrlichkeit, die sich dem 

Verzagen wider-setzt. Damit Türen aufgehen und Weite erfahrbar wird. 

Trotz allem, was dagegenspricht.  

Trotzdem ist ein wunderbares Wort! 

„Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 

Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen Sohnes vom Vater, 

voller Gnade und Wahrheit“. (Joh. 1,14). 

Angebote und Termine: 

Samstag, 30. Dezember 2023 

11.00 Uhr ökumen. Mahnwache Marktplatz 
  

Montag, 8. Januar 2024 

Kontaktgruppe für psychisch kranke Menschen - Ansprechpart-

ner: Peter Knauf, Tel.: 07472/24409 
  

Dienstag, 9. Januar 

16.30 Uhr Informationen für alle Interes-

sierten rund um Engagement in der Ves-

perkirche Rottenburg  

(21.01. -9.02.2024):  

wir treffen uns auf dem Gelände des Ge-

meindezentrums (Kirchgasse 18) 

17.00-19.30 Uhr Eintrage-Termin in die Listen zur Vertei-

lung der Dienste für die Vesperkirche Rottenburg: Inte-

ressierte Helferinnen und Helfer kommen bitte ins Ge-

meindezentrum in der Kirchgasse 18 für die Eintragung.  

19.00 Uhr Besuchsdienst-Treffen, FML 

  

Mittwoch, 10. Januar 

19.30 Uhr Probe Kirchenchor, Gdez 

Donnerstag, 11. Januar 

19.00 Uhr Vortrag Teil I im Ev. Gemeindehaus Wurmlingen: 

Prof. Dr. Rothmund über „Württemberg, seine Könige und Köni-

ginnen“: An zwei Vortragsabenden wird uns Prof. Dr. B. Roth-

mund über das Land Württemberg im 19. Jahrhundert berich-

ten. Dabei werden politische, religiöse, industrielle, landwirt-

schaftliche und soziale Entwicklungen während der Königsherr-

schaft (1806-1918) aufgezeigt. Die beiden Vorträge werden 

durch reichlich Bildmaterial illustriert. Teil II findet am 18.01. 

statt. 
  

Freitag, 12. Januar  

15.00-17.00 Uhr Café Silberstreif im Back-

haus Mahl am Bahnhof in Rottenburg  

19.30 Uhr Probe Posaunenchor, Gdez 
  

Samstag, 13. Januar 

11.00 Uhr ökumen. Friedensgebet im Dom 
 


